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TOP 1

Begrüßung
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TOP 2

Projekt „Familiale Pflege“ 
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TOP 3

Erfahrungsvorträge der 

Projektteilnehmer aus dem Kreis 

Höxter
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TOP 4

Vorstellung Logo und Briefkopf

des Netzwerks Pflege
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Briefkopf
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TOP 5

Bericht der AG 

„Entlassmanagement“
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TOP 6

Bericht der AG 

„Tag der Pflegeberufe“
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TOP 7

Pflegebericht des 

Kreises Höxter 2015 
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Rechtliche Grundlagen

 § 7 Alten- und Pflegegesetz Nordrhein-Westfalen 

(APG NRW):

• Bestandsaufnahme der Angebote

• Feststellung, ob qualitativ und quantitativ 

ausreichend Angebote zur Verfügung stehen

• Klärung der Frage, ob und gegebenenfalls welche 

Maßnahmen zur Herstellung, Sicherung oder 

Weiterentwicklung von Angeboten erforderlich 

sind

 Beschluss Kreistag vom 08.10.2015:

 unverbindliche Planung nach § 7 APG NRW
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Entwicklungen

 Rückgang der Bevölkerung um 16 % bis 2040

 Anstieg der Altersgruppe Ü65 um 41,9 %

 Pflegebedürftige im Kreis Höxter (Stand 2013)
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durch Angehörige:

2.544  (61,2 %)

zusammen mit/ durch 

ambulante Pflegedienste:   

1.613  (38,8 %)

5.479 Pflegebedürftige insgesamt

zu Hause versorgt:

4.157  (75,9 %)

in vollstationären 

Einrichtungen versorgt: 

1.322  (24,1 %)



Bestandsaufnahme

 Bestandsaufnahme der Angebote

 Weitere Angebotsfelder:

• Hausnotrufdienste, Mahlzeitendienste, Hilfen im 

Haushalt, Wohnen im Alter, Beratungsangebote, 

Palliativversorgung, Beschäftigung im Alter, etc. 

24.05.2016 4. Netzkonferenz 13



Verteilung der stationären Einrichtungen
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Verteilung der teilstationären Einrichtungen

24.05.2016 4. Netzkonferenz 15



Verteilung der ambulanten Dienste
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Bewertung
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 Leitsatz „ambulant vor stationär“ wird eingehalten

 Keine vollständige Auslastung der (teil-)stationären 

Einrichtungen

 Die flächendeckende Versorgung mit pflegerischen 

Angeboten im Kreis Höxter ist derzeit gewährleistet!



Bedarfe

 Bedarfe:

• Möglichkeit der nächtlichen Betreuung

• Förderung des Ehrenamts

• Niedrigschwellige Angebote und Dienstleistungen

• Steigerung Mobilität etc.

 Entwicklungen müssen laufend betrachtet werden!
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Handlungsfelder

 Wichtigste Ziele:

• Bedarfe der Zielgruppen ermitteln

• Zusammenarbeit mit Städten, Wohlfahrts-

verbänden und Hochschulen vorantreiben

• Unterstützung beim „Tag der Pflegeberufe“ am 

11.06.2016 im Kreisberufskolleg Brakel

• Ehrenamtliche Tätigkeiten fördern

• Öffentlichkeitsarbeit verstärken etc.
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TOP 8

Verschiedenes/Termine
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Verschiedenes/Termine

VERSCHIEDENES:

Angedachte AG´s:

• 1. AG „Demenz“  Förderantrag läuft noch

• 2. AG „Wiedereinstieg nach längerer Auszeit“

TERMINE:

30.08.2016  Treffen der Steuerungsgruppe

29.09.2016  5. Netzkonferenz
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Kommen Sie gut nach 

Hause!!!!
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